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(492 ll—1) Nr. 14280,

Kundmachung
wc^en Wiedevbesetz»««! des k. k. Tabak Hub-

Verlasseö in Neumarktl.

Bon der k. f. Finanz-Direction für Kram
wird bekannt gegeben, daß der Tabak-Subvcrlag zu
^icumarktl, im politischen Bezirke Krainburg, iin Wege
öffentlicher Concuncnz mittelst Uederrcichnng schrift-
licher Offerte demjenigen als geeignet erkannten
Bewerber verliehen werden wird, welcher die geringste
Verschlcißprovisiou anspricht, oder denselben ohne
Anspruch ans eine Provision, oder unter Entrichtung
eines jährlichen Pachtschillings jMwinnstrücklasses)
zn übernehmen sich verpflichtet.

Dieser Sub-Vcrlag, womit anch der Stem-
pcliuarken Kleinvcrschlcis; verbunden ist, hat seinen
Materialbedarf bei dein 3 ^ Meilen entfernten Ta-
bak-Districtsverlage zu Krainburg zn fassen und es
sind ihm 14 Trafikanten zugewiesen, deren Zahljedoch
vermehrt oder vermindert werden kann, ohne das;
dem Großvcrschleißcr dagegen eine entscheidende Ein-
sprache zusteht.

Nach dem Erträgnißausweisc, welcher das
Verschleiß-Ergebnis; einer Iahrcspcriode, das ist vom
1. October 186!) bis Ende September! «70, umfaßt
und sammt den nähern Bedingungen und den Aus-
lagen des Subverlages bei der k. k. Finanz-
Dircction nnd bei der Finanzwachabtheilung in
Krainburg eingesehen werden kann, belief sich der
Verkehr im gedachten Zeiträume an Tabak mit
Einschluß dcs Limito alls 13610 Wiener Pfunde,
im Geldwerthc von 9?8tt st. 14 kr.

Der Tabak-Kleinverschleiß gewährte einen jähr
lichen Brutto Ertrag von 413 st. 40 kr.

Außer dem ^ ' ^ "/„ Gutgewichte vom ordinär
geschnittenen Rauchtabak wird kein anderes Gutgewicht
zugestanden.

Die Fassung der Stempclmarkcn, für deren
Verschleiß die normalmäßige Provision von 1 '/2 "/„
gewährt wird, hat beim k. t. Stencramte in
Nenmarktl zn geschehen.

Nur die Taoakvcrschlciß-Provision des erle-
digten Tabak-Subvcrlages hat das Object des
Anbotes zu bilden.

Für diesen Tabak-Subvcrlag ist — falls der
Erstcher das Tabat-Matcriale nicht Zug für Zug bar
bezahlen will — ein stehender Credit von 1000 st.
bemessen, welcher durch eine entweder hypotheka-
risch, oder in Staatspapicrcn, oder bar zu leistende
Caution in gleichem Betrage sicherzustellen ist.

Der, Großverschleißcr muß immer mit ciuem
solchen Matcrialvorrathc versehen sein, dessen Werth

, mindestens dem Betrage des eingeräumten Credites
! gleich kommt.
! Die Fassungen an Stempelmarken sind nach
Abschlag der systemisirtcn 1 '/^ "/<. Provision für die

i dem Subverlage zum Verschleiße überlassenen Sorten
< von 5 f l . einschließig abwärts stets bar zu berichtigen.
! Die Cantion für den Materialcredit per 1000 st.
ist noch vor der Uebernahme des Commissions-Ge-
schäftes, und zwar binnen längstens drei Wochen

^ vom Tage der dem Erstehcr bekannt gegebenen An-
nähme seines Offertes zu leisten.

i Die Bewerber um den Tabak-Subverlag
haben zehn Percent der Caution im Betrage von

,100 st. als Vadium vorläufig bei dein k. k.
-Stcucramte in Neumarktl oder' bei der hiesigen
> k. k. Landeshauptcasse zu erlegen und die Quittung
' hierüber dem mit einer 5>0 kr. Stempelmarke zu
versehenden versiegelten Offerte beizufchlicßen. Jenen
Offerten, von deren Anbot kein Gebrauch gemacht

! wird, wird nach geschlossener Concurreuz-Verhand-
lung das Vadium zurückgestellt. Das Vadium^ des
Erstehers hingegen bleibt entweder bis zum Erläge
der Caution oder, falls er das Materiale Zug
für Zug bezahlen will, bis zur vollständigen Ma-
tcrial-Bcvorräthigung zurück.

! Die schriftlichen Offerte sind nach dem unten
beigefügten Formulare zu verfassen und, versehen mit
der Nachweisnng über den Erlag des Vadinms, die
erreichte Großjährigkeit uud das sittliche Betragen
des Bewerbers, längstens bis

19 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

M i t t a g s 12 U h r , um welche Stunde die
commissioncllc Eröffnung stattfindet, bei dem Vor-
stande der k. k. Finanz - Direction in Laibach zu
überreichen.

Die Bewerber um dcn Tabak-Sub-Verlag
in Ncumarktl haben sich in ihren Offerten aus-
drücklich zu verpflichten, denselben entweder:
:l) gegen Bezug einer in Buchstaben auszudrückenden

Provision, oder
!,>) uuter Vcrzichtlcistung auf eine Provision, oder
c) unter Bezahlung eines jährlichen Betrages an das

Acrar (Gewinnstrücklaß, Pachtschilling)
zu übernehmen.

I n letzteren: Falle ist der angebotene Betrag
in vicrtljä'hrigcn Natcn vorhinein beim k. k. Steuer-
amte Neumarktl zu erlegen und es kann wegen eines
auch nur eine Quartals - Nate betragenden Rück-
standes selbst dann, wenn er sich innerhalb der
Dauer des Aufkündigungs-Termines ergeben sollte,
von der Behörde sogleich das Verschleiß-Befugniß
entzogen werden.

Offerte, welche der angedeuteten Eigenschaf
ten ermangeln, welche unbestimmt lauten, oder
in denen sich auf andere Offerte bezogen wird,
werden nicht berücksichtigt. Bei gleichlautenden An-
boten wird sich die Wahl vorbehalten. — Ein
bestimmter Ertrag wird ebensowenig zugesichert,
als eine wie immer geartete nachträgliche Vnt
schädigung oder Provisionserhöhung stattfindet.

Die gegenseitige Aufkündigung ist, wenn nicht
etwa wegen eines Gebrechens die sogleiche Entsetzung
vom Verschleißgeschäfte einzutreten hat, aus drei
Monate festgefetzt.

Von der Concurrenz sind jene Personen ausge
schlössen, welche das Gesetz zum Abschlüsse von Ver
trägen überhaupt unfähig erklärt, dann jene, welche
wegen eines Verbrechens, wegen Schleichhandels

'oder einer schweren Gefällsübertretung, insoferne
sich dieselbe auf die Vorschriften rücksichtlich des Ver
kehrs mit Gegenständen des Staatsmonopols bezieht,
dann wegen eines Vergehens gegen die Sicherheit des
Eigenthums schuldig erkannt, oder rücksichtlich der ge-
dachten Gefällsüdertretungen wegen Unzulänglich
keit der Beweismittel von der Anklage freigesprochen
wurden, endlich frühere Verschleißer, welche von die-
sem Geschäfte strafweise entsetzt worden sind.

Kommt ein solches Hinderniß nach Uebernahme
des Verschleißgeschä'ftcs zur Kenntniß der Behörde,
so kann das Vcrschleißbefugniß sogleich abgenom-
men werden.

Formulare eincs Ojfcrlcs
Ich Endesgefertigter erkläre mich bereit, den k.k.

Tabak - Sub - Verlag in Neumarktl unter Beob
achtung der diesfalls bestehenden Vorschriften, ins
besondere in Bezug auf die Erhaltung des unan

! greifbaren Material-Lagervorrathes, gegen Bezug
> einer Provision von sin Buchstaben ausgedrückt, ohne
' Radiruna. oder Correctur), oder gegen Vcrzichtleistung
, auf jede Provision, oder ohne Anspruch auf eine
Provision, unter Zahlung eines jährlichen Betrages
von sgleichfalls in Buchstaben ausgedrückt) in
Betrieb zu übernehmen, und mache auf den
Material-Credit per 1000 st. (oder keinen) Anspruch.

Die in der Concurrenzausschreibung angeord
ncten Belege und Nachweisungen sind hier beige
schloffen.

N, N. am . , Dccrmlier 187".
(Eigrnhaudige Unterschrift »ebst Angabe

drs Stands uud Wohnortes.)
Von Außen:

Offert zur Erlangung des k. k. Tabak - Sub-
Verlages zu N e u m a r k t l .

Laibach, am 2. December 1870.
K. k. Finan^-Direclion für K r „ i n .


